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Preisermittlung arithmetisches Mittel

  2 850 -  2 980   2 915

(2 820 -  2 920) (2 870)
Tendenz: fester

  2 340 -  2 400   2 370

(2 320 -  2 400) (2 360)
Tendenz: leicht fester

  2 290 -  2 310   2 300

(2 270 -  2 300) (2 285)
Tendenz: leicht fester

Preisermittlung arithmetisches Mittel

   900 -   960     930 

( 890 -   920) ( 905)
Tendenz: fester

   900 -   930     915 

( 880 -   910) ( 895)
Tendenz: fester

(Vormonat in Klammern)

€ / t € / kg € / t € / kg

Vollmilchpulver (26 % Fett)  2 810,00 2,81 3 075,00 3,08
Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke (2 780,00) (2,78) (3 088,33) (3,09)

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität  2 297,50 2,30 2 622,50 2,62
Sprühware, 25 kg Säcke (2 222,50) (2,22) (2 606,67) (2,61)

Magermilchpulver in Futtermittelqualität  2 185,00 2,19 2 477,50 2,48
Sprühware, lose (2 072,50) (2,07) (2 461,67) (2,46)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität   877,50 0,88  883,75 0,88
Sprühware, 25 kg Säcke ( 837,50) (0,84) ( 903,33) (0,90)

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität   842,50 0,84  755,00 0,76
Sprühware, lose ( 767,50) (0,77) ( 716,67) (0,72)

Preise netto (ohne MwSt.),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in €/t (Vorwoche in Klammern)

 B Ö R S E N B E R I C H T
Preisermittlungsstelle für Milchpulver und Molkenpulver

bei der Süddeutschen Butter- und Käse-Börse e.V. Kempten (Allgäu)       

4/2021  72. Jahrgang 03. Februar 2021

1. Vollmilchpulver und Magermilchpulver:

Preisermittlung für Ware gemäß der 7. VO zur Änderung der Milcherzeugnisverordnung

Preisermittlung Milchdauerwaren

Vollmilchpulver (26 % Fett)
Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität

Sprühware, lose

Sprühware, 25 kg Säcke

Magermilchpulver in Futtermittelqualität
Sprühware, lose

2. Süßmolkenpulver:

Preise netto (ohne MwSt.),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in €/t (Vorwoche in Klammern)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität
Sprühware, 25 kg Säcke

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität

2021 2020

Nächste Preisermittlung (Pulver): Mittwoch, 10. Februar 2021 mittels Konferenzschaltung

                                  Monatsdurchschnitt Monat Januar
arithmetisches Mittel der Preisermittlungen in den Kalenderwochen 1, 2, 3, 4



Die Milchanlieferungen an die deutschen Molkereien sind in der 3. Woche saisonal leicht angestiegen und waren 

laut Schnellberichterstattung der ZMB um 0,4 % höher als in der Vorwoche. Seit Jahresbeginn war das 

Milchaufkommen bislang verhalten, wozu vermutlich auch die im Vergleich zum Vorjahr kälteren Temperaturen 

beigetragen haben. Der Rückstand zur Vorjahreslinie hat sich zuletzt auf 1,9 % vergrößert. In Frankreich lag die 

Milchmenge gleichzeitig um 4,1 % unter dem Vorjahresniveau. 

An den Märkten für flüssigen Rohstoff ist eine ungebrochen feste Lage zu beobachten. Für Magermilchkonzentrat 

und Industrierahm werden anhaltend hohe Preise erzielt, wobei die Tendenz bei Rahm nochmals etwas fester ist.

Am Markt für Magermilchpulver ist die Tendenz weiterhin sehr fest, wenngleich nach den sehr belebten 

Vorwochen eine gewisse Beruhigung eingetreten ist. Es sind aber dennoch weitere Abschlüsse zu Stande 

gekommen. Es gehen weitere Anfragen für verschiedene und auch längerfristige Termine ein. Für Exporte ist das 

Kaufinteresse derzeit zurückhaltender als in den Vorwochen, während aber die Industrie wieder stärker am Markt 

ist. Das Angebot ist aktuell begrenzt. Die Mengen aus der laufenden Produktion waren ohnehin überwiegend im 

Vorfeld verkauft. Zusätzlich bleibt das Rohstoffaufkommen aktuell hinter den Erwartungen zurück und gleichzeitig 

ist auch der Bedarf für die Herstellung von Frischprodukten und Käse hoch. Für die kommenden Monate besteht 

außerdem Unsicherheit, wie sich die Milchanlieferungen weiter entwickeln werden. Die Preise sind weiterhin sehr 

fest und etablieren sich nach dem raschen Preisanstieg in den vergangenen Wochen auf höherem Niveau. Für 

Lebensmittel- und für Futtermittelware sind die Preise nochmals gestiegen. Sie steigen aktuell aber nicht weiter.

Bei Vollmilchpulver war die Belebung der Nachfrage seit Jahresbeginn nicht so stark ausgeprägt wie bei 

Magermilchpulver. Hier besteht vor allem am Binnenmarkt Kaufinteresse. Exportgeschäfte konnten nur in recht 

begrenztem Umfang abgeschlossen werden. Bei hohen Rohstoffpreisen sind auch die Preise für Vollmilchpulver 

gestiegen.

Sehr fest ist die Lage am Markt für Molkenpulver. Molkenkonzentrat ist weiter gesucht und wird zu hohen Preisen 

gehandelt. Bei Futtermittelware hat sich die Preisentwicklung nach einem starken Anstieg in den vergangenen 

Wochen beruhigt. Bei Lebensmittelware ist eine hohe Nachfrage vorhanden und es werden höhere Preise 

gefordert.

Mit freundlichen Grüßen / Best regards

---------------------------------------------------------------------------------

Monika Wohlfarth

Geschäftsführerin

ZMB Zentrale Milchmarkt Berichterstattung GmbH 

Jägerstraße 51, 10117 Berlin

Tel. +49 (0) 30 4060799721

mobil +49 (0) 173 527 0222

Fax +49 (0) 30 555 76 96 49

e-mail: Monika.Wohlfarth@milk.de

Amtsgericht Berlin HRB 120707

Internet: www.milk.de


